
In'n Harfst

Woans süht de Dråken ut? Läs un mål!

Druppen an't Finster daun 
mi nich weih,

ik späl sogor buten 
in‘n Rägen – juchhei!

Bläderwarbel 
un Stormgebrus,

denn kuschel 'k mi in 
as ‘ne lütte Mus.

Mudding bråd Äppel 
un ik knack de Nœt.

Wi rühren mit 'n Läpel 
denn Körbs in de Pött.

De Harfst is kommodig, 
de Harfst is ok bunt,
un åhn denn Harfst 

wier dat Johr ok nich rund.

Antje Köpnick

1. De Dråken hett twei blåge
Ogen.

2. De Schliepen an sienen Stiert
sünd ümmer afwesselnd rot
un gräun.

3. Dor fleigen fief witte Wulken
ümher.

4. De twei groten Deile von
denn Dråken sünd düüster-
rot.

5. De twei lütten Deile von denn
Dråken sünd hellgräun.

6. Ein lütt Vågel sitt båben up
denn Dråken.

Für didaktische Zwecke zum Kopieren freigegeben. 
Tau’n Verwennen in’n Ünnerricht dörf dit Arbeitsblatt kopiert warden.




